Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2723 


Zusammenstellung 

des von der Fraktion der SPD eingebrachten Entwurfs 
eines Zweiten Gesetzes zur Änderung des 
Kriegsgefangenenentschädigungsgesetzes 

- Drucksachen 2582, 1771 - 

mit den Beschlüssen des Bundestages in zweiter Beratung 


Unverändert nach den Beschlüssen des Ausschusses für 
Kriegsopfer- und Heinikehrerfragen 
(29. Ausschuß) 

- Drucksache 2582 - 

bis auf die folgenden Änderungen: 


Beschlüsse des 29. Ausschusses 

(Artikel 1) 

2. § 2 wird wie folgt geändert und ergänzt: 

a) In Absatz 1 werden die Worte „7. Au- 
gust 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 866, 
1521)“ durch die Worte „6. Juni 1956 
(Bundesgesetzbl. I S.469)“ ersetzt; dem 
Absatz wird angefügt: 

„Sind Kriegsgefangene in ein im Gel- 
tungsbereich des Gesetzes gelegenes In- 
ternierungslager überführt worden, so 
endet die Kriegsgefangenschaft mit 
diesem Zeitpunkt.“ 

b) 

c) 


Beschlüsse des Bundestages 
in zweiter Beratung 

(Artikel 1) 

2. § 2 wird wie folgt geändert und ergänzt: 

a) In Absatz 1 werden die Worte „7. Au- 
gust 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 866, 
1521)“ durch die Worte „6. Juni 1956 
(Bundesgesetzbl. I S.469)“ ersetzt; dem 
Absatz wird angefügt: 

„Sind Kriegsgefangene in ein im Gel- 
tungsbereich des Gesetzes gelegenes In- 
ternierungslager überführt worden, so 
endet die Kriegsgefangenschaft mit dem 
Zeitpunkt, von welchem ab deutsche 
Stellen zur Entscheidung über die Ent- 
lassung befugt waren.“ 

b) 
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Beschlüsse des 29. Ausschusses 

4 a. § 8 erhält folgende Fassung: 

„§ 8 

(1) Von dem Anspruch auf Zahlung 
einer Entschädigung (§ 3), auf Gewäh- 
rung vonDarlehen undBeihilfen (§28) 
ist ausgeschlossen, 

1 

2 

3. wer nach dem 8. Mai 1945 rechts- 
kräftig zu einer Zuchthausstrafe 
von mehr als drei Jahren verurteilt 
worden ist; 

4 

5 

(2) 

( 3 ) 

14. In § 28 wird hinter dem Wort „Länder“ 
eingefügt „im Geltungsbereich dieses Ge- 
setzes“; am Schluß wird folgender Satz 
angefügt: 

„Die Entschädigung wird bei der Gewäh- 
rung der Darlehen oder Beihilfen dann 
nicht angerechnet, wenn und soweit sie 
bereits bei der Gewährung eines Dar- 
lehens oder einer Beihilfe im Sinne des 
Satzes 1 angerechnet worden ist oder 
wenn und soweit der Berechtigte nach- 
weist, daß er die Entschädigung für einen 
anderen der in Satz 1 genannten Zwecke 
verwendet hat und für diesen Zweck 
sonst ein Darlehen oder eine Beihilfe er- 
halten hätte.“ 


Bonn, den 27. September 1956 


Beschlüsse des Bundestages 
in zweiter Beratung 

4 a. § 8 erhält folgende Fassung: 

4 8 

(1) Von dem Anspruch auf Zahlung 
einer Entschädigung (§ 3), auf Gewäh- 
rung vonDarlehen undBeihilfen (§ 28) 
ist ausgeschlossen, 

1 

2 

3. wer nach dem 8. Mai 1945 rechts- 
kräftig zu einer Zuchthausstrafe 
verurteilt worden ist; 

4 

5 

( 2 ) 

( 3 ) 

14. In § 28 wird hinter dem Wort „Länder“ 
eingefügt „im Geltungsbereich dieses Ge- 
setzes“; am Schluß wird folgender Satz 
angefügt: 

„Die Entschädigung wird bei der Gewäh- 
rung der Darlehen oder Beihilfen dann 
nicht angerechnet, wenn und soweit sie 
bereits bei der Gewährung eines Dar- 
lehens oder einer Beihilfe im Sinne des 
Satzes 1 angerechnet worden ist oder 
wenn und soweit der Berechtigte nach- 
weist, daß er die Entschädigung für einen 
anderen der in Satz 1 genannten Zwecke 
verwendet hat oder verwenden will und 
für diesen Zweck sonst ein Darlehen oder 
eine Beihilfe erhalten hätte oder erhal- 
ten würde,“ 
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